
Calw er ochenblalt.
Amts nu- Jntelligeuzblatt für den Bezirk.

Nro. 26. Samstag 31 . März 1855 . ,

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Revier  Stammbeim.
- (HolzVerkauf ) .

Im Staatöwalv Dickemerwald,
Abthl . Florsack , am

Montag veil 2 . April
9 Kls . taimciie Sckciter , 11 Klf . dto.
Prügel , 1 Kls . buchene Prügel und
1850 Stück tanncnc Wellen.

Zusammenkunft Morgens 9 Uhr im
Scklag ; Verkauf bei ungünstiger Wit¬
terung in Stammbeim.

Wildberg , 24 . März 1855.
K . Forstamt.

Niethammer.

Revier Liebenzell.
Verkauf von Forchen -Stammholz

auf dem Stock , aus dem StaatSwald!
Bruch 1100 Stück , Badwald 80
Stück , Taiinberg 50 Stück , Hintcr-
kollbach 140 Stück , worunter im Bad«
wald etliche schöne Holländerstämme.

Der Verkauf findet am
2 . April

Morgens 10 Uhr
auf dem Rathhaus in Liebinzell statt.

Neuenbürg , 27 . März 1855.
K . Forstamt.

Lang.

Calw.
(Auswanderung ) .

Magdalene geb . Meßner , Ehefrau
des in Amerika bereits befindlichen
Jakob Dürr  von Simmozheim,
wohnhaft zu Jartfeld , will mit ihren
Kindern ebenfalls nach Amerika aus¬
wandern , ohne Bürgschaft zu stellen.
Wer nun an dieselbe Ansprüche zu
machen (hat , wolle ( solche bei dem

Gemcindcrath Simmozheim binnen 10 zu,, , zweitenmal dem Verkauf ausgc-
Tagen anmelde ». Rach Versfuß die - !si-̂ werde » ; im klebrigen wird fick)
fer Frist wird , wenn keine Hindernis - !auf die Bekanntmachung im Wock' en-
se vorliegen , der Auswanderung von blatt Nro . 24 S . 94 bezogen.
hier ans stattgegeben werden.

Den 28 . März 1855.
K . Oberamt.
F r o m m.

Am

A i ch h a l d c n.
(HolzVcrkauf ) .

Dienstag den 10 . April
Nachmittags 1 Uhr

verkauft die Gemeinde auf dem Rath¬
haus dahier 338 Stämme Langholz,
welches sich größtcntheilS zu Sägholz
eignet und in 10805 Cubiksuß be¬
steht.

Um gef . Bekanntmachung wird ge¬
beten

Den 26 . März 1855.
Aus Auftrag

Schuldheiß Keck.

A l t b u l a ch.
(HeuVerkauf ) .

Am Gründonnerstag
den 5 . April

Nachmittags 1 Uhr
werden dahier ca . 30 Zentner ganz
gutes Heu im Erckutionswege gegenfrath sie für
baare Bezahlung verkauft , wozu Lieb-fOberamk.

Ten 29 . März 1855.
Schuldheißenamt.

Keppler.

Calw.
Der vorm . Kausmann Wcismann-

sche Garten »eben dem Kirchhof wird
Montag den 2 . April

Nachmittags 1 Uhr
auf hiesigem Rathhause verpachtet
werden.

Calw.
Die in Folge der Verfügung deS

K . Ministerium des Innern uud .̂ dcs
Kriegswesens zum Zwecke der Aushe¬
bung von Militärpfcrden gefertigte
Liste über die für den Militärdienst
tauglichen Pferde ist auf dem Nach¬
hause von heute an bis 4 . April zur
öffentlichen Einsicht aufgelegt . CS ist
den betreffenden Pkcrdebesizern an-
heimgegeben , sich binnen dieser Zeit
wegen unrichtiger Aufnahme oder
Nichtaufnahme von Pferden zu be¬
schweren . lieber derartige Beschwerden
entscheidet , wenn nicht der Gemeinde-

begründet hält , das

Haber höflich einlatzct
SchuldheißAV.

Schöllhammer.

Den 30 . März 1855.
Stadtschuldheißenamt.

Sch ul dt.

Hirsau.
(LiegenschastsVerkauf ) .

Das Wohngebäude und die Guter
des Daniel Schnauffer dahier , wer¬
den am

.Samstag den >7 . April
Nachmittags 2 Uhr

Reviet Liebenzell.
Wiederholter Verkauf von

1700 Nadelholzstangen 16 — 20 ' lang
1800 — 21 — 25«
1200 — 26 — 30'
1000 — 31 — 35'

500 — über 35'
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anS dem Staaiöwalv Kälbliüg , Abth
Thann am 12. April Nachmittags 2
Uhr aus dem Nachhalls i» Jgelsloch.

Neuenbürg , 27 . März 1855.
K . Forstamt.

Lang.

QberamtSgericht Calw.
(Gläubiger -Aufruf) .

In nachbenaimier Gantsachc wird
die Schulvenliquivalwn zu der bczeich-
ncten Zeit vorgcnommen werden.

Man fordert die Gläubiger unter
Verweisung auf die im EtaaiSanzeiger
erscheinende weitere Betauntmachuniig
hie mit auf, ihre Ansprüche gehörig an¬
zumelden.

Wilhelm Gacke n h e i m cr , Schuh¬
macher iu Zavelsteiu , am

Montag den 30 April
Moigeiiü 8 Uhr

auf dem Nachhaus in Zavelsteiu.
Den 21 . März 1855.

K . QberamtSgericht.
C b e ii sp e r g er.

wird am
Montgg den 23 . April

Morgens 8 Uhr

auf dem Ralhhaus in Neu du lach tragen,
wiederholt in Aufftreich gebracht. l

Teiuach , 17. März 1855.
K . AmlsNotariat.

C. F . Kerler.

belieben ihre Namen nebst dem ver¬

langten Quantum in eine bei Kaufm.
Alb'ert Wezel aufgelegte Liste ciiizu-

Äußeraimliche Gegenstände.
Calw.

Unterzeichneter schenkt Most
die Maas zu 9 kr.

Beck Mehl.

aus,

Calw.  Nächsten Sonntag sowie
die ganze Woche über find srische Lau¬
genbrezeln zu haben bei

Beck Mehl.

Gutspächter Schüz.

Zavelsteiu.
(Liegenschaft» Berkanf ) .

In der Ganisache deü Johannes
Pfrommcr , Schuhmachers dahier,
ivird am

Donnerstag de» 19. April !
Lormutags 8 Uhr

die vorhandene Liegenschaft und zwar
1 halbes Hauö
11 Nth . Gauen
i '/ - Mrg . Feld, wovon M.

auf Soiiinunhardler Markung
auf hiesigem Naihhaus im Aufstreich
verkauft , wozu die Liebhaber Ungela¬
den wcrdeir.

Den 16. März 1857».
Aus Auftrag

Schuldheisi N o u n e n ui » n n.

N e u b u ! ach.
(Negrnsch asts -Lerkauf ) .

Die Liegenschaft aus der Gantmas-
se des Jakob Nenlschlcr,  Bauer,
bestehend in:

Hauö und Scheuer saniml An¬
bau ullv Stallung

ungefähr
5 Mrg . Aker
2 Mrg . 2 Vrtl . Gärten und
2 '/ - B . Wald

A lz c n b e r g.
Privaten oder Gemeinden, welche

,eine Baumschule anlegen wollen , fin- ^
den Gelegenheit zu sehr billiger Cr
Werbung von veredelter Waarr ver
schiedenen Alters bei

Enge » Horlach e r. ,

Calw
Billige und schöne Latten undRah-

meiischcnkel, sowie auch drei starke
Wägen mit und ohne Leitern und

Mücken, bringe ich in Criiiueriuig.
Jak . Widmann,

Zimmermann.

Calw.
Für arme Konfirmanden in der hie¬

sigen Stadt wird wieder dringend um
gütige Beiträge an Kleidungsstücken,
Geld rc. gebeten.

Dekan Fischer.

Calw.
Schönen Zottelhaber zum Säen hat

zu verkaufe»
Mczger Maier,  Wittwe.

Einen
verkauft

H >' r s a u.
neuen eiuspäuiiigen Wagen

Schmied Ploch er.

Calw.
Frisch und weißgewässerteStockfische

empfehle ich in großem Borralh ans
die Charwochc bestens.

Ehr . Josenhaas
Wiltwe.

Calw.
Rein weiß gewässerw Stockfische

empfiehlt auf die Chanvochc pr . Psd.
L. tr . zu geueigter Abnahme bestens

Friede. Köhler,
Seifensieder.

u z« H o f»Hardter
bei Hnsau.

-Ich beabsichtige, täglich Morgens
ein Quantum Milch p. Maas ü 6 kr.
„ach Calw zu schicken, wozu ich Milch-
kundcu annehme.

Solche , welche hierauf reflektiren,

Weil  die Stadt.
(FruchlBcrkauf)

AuS der Verlasseiischattsmasfe deS
verstorheiicn Mattheus Cble, Bauers,
werden nachstehende Früchte am

Mittwoch den L. April
BormittagS 11 Uhr

verkauft als
38 Scheffel Dinkel
18 Scheffel Gerste
12 Scheffel Haber
3>/r Scheffel Roggen
1 Scheffel 2 Sri . Waizen.

Pfleger Riehle
z. Rappen.

H ö r z b r o n II.
Ci» hiesiger Knabe im Alter »oii

15 Jahren , von kräftiger Konstitution,
gutem Verstand und eben solchen
Schulkeiiiitiiisfeii, gesezt und still, flei¬
ßig und treu , vaterloser Waise , sucht
irgend eine seinen Kräften angemesse¬
ne Beschäftigung und würde vorerst
ohne Lohn um die Kost dienen. Wei¬
tere Auskunft bei

Schulmeister K a u t ter.
C a l w .i

Mehrere gute Nocke, Gilets und
Hosen hat billig zw verkaufen

Schneider Held maier.



Bremen - Nordamerika.

Die Herren Pokranz Ld Cie . in Bremen

erpediren am 1. und 15 . jeden Monats,
große mit geräumigen Zwischendecken versehene

Dreimast er Schiffe erster Klasse

nach New Pork , Baltimore , Dnebek und im Frühjahr und Herbst nach
New Orleans und Galvefton.

Nähere Auskunft crtheilt Der Bezirksag ent
Ferdinand Georgii.

Auch kan» ich für die beiden Dampfer Hermann und Washington  Pläze zu den bekannte » Prei¬

sen abgebcn.

Die rühmlichst bekannten ächten

Rheinischen Brust - Caramellen
nach der Komposition des K . prcuß . Professors Dr . AlbcrS zu Bonn,  haben sich durch ihre vorzüglich lindern¬

de und besänftigende Wirkung bei allen Konsumenten ungewöhnlichen Ruf und Empfehlung erworben , und Jeder¬

mann wird schon nach einem kleinen Versuche diesem günstigen Urtheilc gerne beipflichten . Diese — Rheinischen

Brust -Caramellen — sind nur in versiegelte rosarothe  Dnten ü l8 kr. verpackt und « stets ächt - vorräthig

bei " , Wilhelm En öl in in der Ledergasse in Calw.

. H e i l b r o n n.

I2LLNL«I« « NIL.
Mein Hcilbronncr Wasser ist aus den feinsten geistigsten unv gewürzreichsten Riechstoffen , welche die Pflan¬

zenwelt erzeugt , zusammengesezt , und empfiehlt sich als ein vorzügliches Parfüm , welches die Lebensgeister aufrcgt,
mundcrhält und stärkt und ist auch sonst wegen seinen unschäzbaren Eigenschaften ein Hauptbestandtheil der Toilet¬

ten der feinen Welt geworden . Eine kleine Quantität unter das tägliche Waschwasser gemischt ist äußerst ange¬
nehm , cö gibt der Haut , Reinheit , Frische und Weichheit , stärkt den Kopf , schüzl vor Kopfweh , und vertreibt cs,

wo eS vorhanden ist und ist, die Augcndeckel oster damit gewaschen das erfolgreichste Mittel gegen schwache Augen.

Ts reinigt und verbessert namentlich die verdorbene Luft in Schlas - und Wohnzimmern , wenn man ein« kleine Por¬

tion in einem Geschirr auf dem Ofen vervunsten läßt . ,
Zur Vermeidung von Fälschungen bemerke ich, daß jede Flasche den erhabenen Stempel Lau ckv Hell¬

braun ckvstilüt ; pur 1k. 0 . iUk>)we trägt , und mit meinem Siegel versehen ist.
Ja Calw  befindet sich die einzige Niederlage bei Herrn Louis Lr «iß  und erlaub « ich mir

die ganze Flasche A 24 kr.
die halbe Flasche 15 kr.

zu geneigter Abnahme besten» zn empfehlen.
Herrman» Otto Mayer . ' .

Empfehlende Erinnerung.
Dr . BorchardtS  aromatisch -medizinische Kräuter - Seife,  in versiegelten Original -Päckchen um 21 kr,

Dr . Suin de Boutemards  aromatische Zahn - Pasta,  in ' / » und V« Päckchen , um 21 und 42 kr.

Dr . Hartungö Chinarindenöl,  in versiegelten und im Glas gestempelten Flaschen , um 35 kr
Dr . HartungS Kräuter - Pomade,  in versigclten und im Glase gestempelten Tiegeln , um 35 kr.

Apotheker Ant . Speratis Italienische Honig - Seife,  in Originalstücken um 9 und 18 kr.

Die innere Solidität und Nüzlichkeit der obengenannten privilegirten Spezialitäten erläßt, jede ausführlichere



Anpreisung : schon cin kleiner Versuch genügt , um die Ucbcrzcugung von der Zweckmäßigkeit und Vortrcfflichkcit

dieser gemciunüzigcn Ailikei zu c>langen , und sie weiden sicherlich von allen denen , die sich ihrer nur erst einmal

bedient , mit besonderer Vorliebe immer wieder gebraucht werden . Prospekte und Gebrauchsanweisungen werden

gratis abgegeben , sowie die Mittel selbst , in bekannter Gute — unter Garantie der Acchlheit — in Calw  nur

allein verlaust bei
^

LomS Drerß.

Lezten Sonntag wurden Mischen
Neübulack und Oberbaugstätt zwei
kameclhaarcne Mädchen !,aarschniire ge¬

sunden , welche bei Soldat Herder in

Schönbronn in Cmpsang genommen
werden können nno auch der redliche

Finder zu erfahren ist.

Calw.
Heute Abenv von 4 Uhr an ist

wieder -offenes Weißensteiinr Bier zu

haben.
Friedrich Hammer.

Miralda Gstalez.

- In einer der Hauptstraßen Havan¬

nas , der Kausmannsstraßc , war der

Cigarrenladen der schönen Kreolin Mi-

ralda Eltalez fast eben ein solches

Mekka für junge und alte liebebcdürs-

tig « Jünglinge und Männer , wie jezt

das Bierhaus zu London in der Or-

fordstrect mit der im ganzen Umfange

Londons berühmten schönen Schottin

den HanptwallfahrtSort fahrender und

reitender , gehender und englisch stelzen¬

der Licbcsritter bildet und wie einst

die schöne Alma die Berliner Jünglin¬

ge entzückte und anzrg.

Miralda war erst scchszchii Jahre

»tt und schon alleiniger und einzeln

stehender Herr duS ganzen Ladens und

HauscS . Vater und Mutter , kurz

hinter einander verstorben , hatten ih¬

rem einzigen Kinde nichts hintcrlaffcn,

als daS Geschäft . Sie war ein Ge¬

mälde tragischer Schönheit , mit einer

sein gerundeten Foim , einem sanften,

länglichen , zarten Gesicht mit etwas

gelblichem Hauch , daö auö dem blen¬

dend schwarze » Haar mit dunkeln , du¬

zenden Augen und schneeweißen Zäh¬

nen wie verkörpertes Morgenrot !, her-

vorleuchketc . Dabei stand das frische,

unschnlbige , ovale Köpfchen so keck aus

dem schlanken , elastischen Körper , und

über den schneeweißen »Zaun der Zäh¬

ne" und die Rosenknoopcn der Lippen

sprudelten die graeiözen Scherze und

pikanten Zurechtweisungen gegen die

Stuzcr von Havanna so treffend und

schlagend , daß Niemand jemals klug

wurde , ob sie wirklich in Naivität und

Unschuld unwillkürlich alle Anbeter in

bestimmter Entfernung halte , ohne Ei¬

nem den Vorzug zu geben , oder ob

Koketterie im Interesse ihrer Cigarre»

dahinter stecke. So viel ist gewiß,

Niemand , der jemals dort seine Cigar¬

ren genommen , konnte andeiswo kau¬

fen . Niemand konnte aus dem Zau-

berkrcise , der sie umgab , wieder her¬

aus , weder mit Centrifugal - , noch

Centripctalkraft . Jeder mußte zugleich

in einer bestimmten Entfernung und

Nähe bleiben . Aber endlich kam' s

doch heraus unter den Cigarrenrauch-

ein höherer Art , daß sic einen straffen,

jungen Bootschiffcr , der zwischen Pun-

ta und dem Moro -Schloffc an der an¬

dern Seite dcS HafenS Waaren und

Menschen fuhr , vor allen Andern be¬

günstige . Dadurch ward Petro Man-

tanez ( das ist der Name dcö Boots¬

mannes ) bald ziemlich eben so be¬

rühmt , wie Miralda . Das weibliche

Geschlecht iiitercssirte sich für ihn , weil

man neugierig war , wie der Held ous-

säbe , der daS Herz der Schönsten , die

iinter den Reichsten und Schönsten der

Antillen -Perlen -Residenz nur zu wäh¬

len brauchte , so unauflöslich gefesselt

babe ; und die Herren studirten ihn

förmlich , in der Hoffnung , daß sic

durch Nachahmung seines Wesens mit

Addition ihrer gesellschaftliche » und

Bermögensvorzüge ihn vielleicht ver¬

dränge » könnten.

Doch dieß schien dem Grafen Al-

mante , dem Don Juan von Havan¬

na , zu langweilig und gemein für sei¬

ne Stellung und die Liste seiner Sie¬

ge. Cr war ihr getreuester und libe¬

ralster Kunde . Miralda plauderte mit

ihm so treuherzig , munter und graciös,
wie mit jedem Ander » ; aber in seiner

wirkliche » tragischen Leidenschaft hielt

er sich für den AuSei körnen . In sei¬

ner hochgebornen Leichtfertigkeit und

Siegesgewißheil rauchte er eines

Nachts , als die meisten Läden schon

geschlossen waren , noch die best« Ci¬

garre an , die sie geben konnte , und

blieb , mit ihr plaudernd sizen, biß er

sich überzeugt hatte , daß eS auf der

Straße still und leer geworden war-

(Fortsezung folgt ) .

Sonntag den k. April werden pre¬

digen : Vormittags Helfer Riegcr.
Nachm . Vikar Wörner.

Redigirt , verlegt und gedruckt von Rivimus.
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